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MEINUNG

Wo in Graubünden fahren Busse direkt an einer Kleingalerie vorbei? Die Auflösung folgt in der Ausgabe vom Mittwoch.  Bild Livia Mauerhofer 
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Tageskommentar

Ein bitteres  
Lächeln
Pierina Hassler  
über Visionen 

D ie Kantonspolizei Graubünden hat am  
Montag die zukunftsweisende Strategie  
«Kapo GR 2025+» vorgestellt. In der dazuge-

hörigen Broschüre für die Mitarbeitenden schreibt 
der Kommandant, die Strategie zeige den Weg zur 
Vision auf. Eine Strategie mit dazugehöriger Mission 
auf dem Weg zur Vision – die Kantonspolizei Grau-
bünden hat seine Hausaufgaben gemacht. Zumin-
dest, wenn es um die zentralen Punkte auf dem Weg 
zur Vision geht: polizeiliche Kernfähigkeiten erhal-
ten. Digitalisierung vorantreiben. Effektivität und  
Effizienz steigern. Und ganz wichtig: Förderung 
eines modernen und zeitgemässen Personalfüh-
rungsverständnisses und eine gezielte Personalfüh-
rungsausbildung. 

Letzteres mag so mancher Bündner Kantonspoli-
zistin und so manchem Bündner Kantonspolizisten 
ein bitteres Lächeln entlocken. Zu prägend waren 
manche Ereignisse in der Abteilung «Personalfüh-
rung» in den letzten Jahren. Beispielsweise, als Offi-
ziere befördert wurden, gegen die ein Strafverfahren 
lief. Oder die missbräuchliche Kündigung eines Kan-
tonspolizisten – bei der in einer Departementsverfü-
gung auf 13 Seiten fein säuberlich aufgelistet war, 
was die Kantonspolizeiführung alles falsch gemacht 
hatte. Und nicht zuletzt der Abgang des Polizeivize-
kommandanten Anfang Juni wegen unüberbrück-
barer Differenzen mit dem Kommandanten.

Eine Vision beschreibt einen wünschenswerten 
Zustand in der Zukunft und beantwortet die Frage: 
Wie sieht unsere Welt aus, wenn diese Vision Wirk-
lichkeit geworden ist? Im Falle der Kantonspolizei 
Graubünden sähe sie so aus: eine Führung, die  
offen und ehrlich mit den Mitarbeitenden kommu-
niziert. Keine Leute befördert, gegen die ein Strafver-
fahren läuft. Und bei allfälligen Kündigungen sorg-
fältig vorgeht. Dafür braucht es aber weder eine 
Strategie noch eine Vision. Ein normales Rechtsemp-
finden und etwas Empathie reicht. Bericht Seite 5

Perl, Poesie und Polemik

Gepäck
Andri Perl*  
kontrolliert noch  
einmal alles

W irklich an alles gedacht dieses  
Mal? Ja? Zur Unterstützung eine 
mittelgrosse Packliste für die an-

stehenden Ferien: 
Die neongelben Party-Socken, die Sie ein-

mal als Dankeschön für einen Hütedienst  
erhalten haben. Eigentlich sind sie drei Num-
mern zu gross und bis anhin haben Sie auch 
nie eine passende Gelegenheit gefunden, sie 
zu tragen. Aber da nun alle modischen Kon-
ventionen auf dem Scheiterhaufen eines  
ewigen Neunziger-Revivals lodern: Warum 
eigentlich nicht?

Die ledergebundene Ausgabe des «Aben-
teuerlichen Simplicissimus», welche Sie vor 
zwei Jahren aus der Bibliothek eines Nobel-
hotels geklaut haben. Sie waren sehr über  
den Service enttäuscht und haben sich damit 

entschädigt. Natürlich haben Sie nie darin  
gelesen, denn es ging ums Prinzip und nicht 
um Ihr literarisches Interesse. Aber jetzt, da 
Ihnen Ihr Therapeut Telefonentzug verordnet 
hat: Warum eigentlich nicht? 

Einen Discman und die alte CD-Sammlung 
mit den Liedern, die Ihre Lieblingspunkband 
wahrscheinlich nicht mehr schreiben würde 
in dieser Wortwahl, aber egal. Sie müssen die 
Musik ja nicht vor einem Tribunal des guten 
Geschmacks verteidigen oder in voller Laut-
stärke einen Dorfplatz damit beschallen. 

Zwei, drei Packungen Instant-Nudelsuppe. 
Denn Sie haben gelernt und kein Vertrauen 
mehr in Frühstücksbuffets. Oder in ihre eige-
ne Motivation, bei schlechtem Wetter das  
Hotelzimmer zu verlassen. 

Einen Beachvolleyball, den sie jeden Tag  
an den Strand mitnehmen, ihn dann nach 
eingehender Betrachtung doch nicht zum  
Volleyballfeld tragen, weil Sie zu schüchtern 
sind, um die Einheimischen nach einer Partie 
zu fragen. Aber der Ball ist wichtig für das  
gute Grundgefühl. 

Insektenschutzspray, obgleich Sie im Prin-
zip ein Pestizidverbot befürworten. 

Drei Ü, fünf Ä und zwei Ö. Denn dort, wo 
sie hinreisen, gibt es keine Umlaute. 

Ihre Alltagssorgen. Wobei nein, die sind zu 
sperrig für den Koffer. Auch wenn Sie sehr an 
ihnen hängen, räumen Sie sie jetzt zuoberst in 
den Putzschrank. Dort warten die Sorgen brav 
auf Ihre Rückkehr. 

Für meine Kolleginnen und Kollegen aus 
der Politik gibt es noch einen gesonderten 
Packzettel. Nicht vergessen! Falls Sie in der 
FDP sind: Steuern! Ernsthaft: beide Hände  
ans Lenkrad! Falls Sie in der SP sind: Ihr Bun-
desratsticket. Sonst nimmt ihnen jemand  
den Sitz weg. Falls Sie in der SVP sind: Euros. 
Falls Sie in der GLP sind: Sonnencrème. Sie 
wollen ja nicht zu rot werden. Falls Sie bei  
den Grünen sind: Einen Umweltverband für 
die Reiseapotheke. Falls Sie bei der Mitte sind: 
die BDP. (Gilt nicht nur für die Sommerferien, 
sondern auch rein hypothetisch für Listenver-
bindungsverhandlungen mit der SVP. Aber 
das wissen Sie ja.) 

* Andri Perl ist Bündner Literaturpreisträger 2019, Rapper 
und politisiert im Grossen Rat und als Präsident der SP 
Graubünden. Er schreibt in der Rubrik «Perl, Poesie und 
Polemik» jede dritte Woche.
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